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Die Expedition

Ueber den Normalarbeitstag
II

Die Grenzen innerhalb deren die ſtaatliche Fürſorge für
die Regelung der Arbeitszeit einzutreten hat ſind durch die
Natur der Sache ſelbſt durch die Lebensbedingungen des
modernen Staates gegeben Derſelbe iſt verpflichtet diejenigen
u ſchützen denen er das Recht verweigert ſich ſelbſt zu
chützen alſo die Frauen und Kinder Die Pflicht wie das

Recht der Selbſterhaltung zwingt ihn zudem hindernd ein
zugreifen wo er die Pfeiler der nationalen Zukunft verwüſten
ſieht Er darf und kann es nimmermehr dulden daß die
Lebenswurzeln des ganzen Volkes angefreſſen werden gleich
viel um welcher Rückſichten willen Ueberarbeitete Frauen
können keine geſunden und kräftigen Kinder auferziehen über
arbeitete Kinder wachſen zu einem ſchwachen und ſiechen Ge
ſchlecht heran welches wiederum nur ein noch ſchwächeres und
ſiecheres Geſchlecht erzeugen kann Gegenüber ſo furchtbaren
Gefahren greifen die Schlagworte von der Handelsblüthe
der Nation von der Rückſicht auf die ausländiſche Kon
kurrenz ſchon an ſich nicht durch

Aber was iſt denn ohnehin der richtige Sinn dieſer Schlag
worte Das große Werkzeug welches den Reichthum der
Nationen erzeugt iſt der Menſch und nur der Menſch dies
Werkzeug ſo abzunutzen daß es ſchließlich unbrauchbar wird
heißt den widerſinnigſten Raubbau treiben heißt ſich auf die
Dauer ſelbſt vom Weltmarkt ausſchließen Denn mit Recht
ſagt der engliſche Geſchichtſchreiber Macaulay Diejenige
Nation wird am ſicherſten den Weltmarkt behaupten welche
über das re und kräftigſte Geſchlecht von Arbeitern ge
bietet Dieſe Geſichtspunkte ſind wieder ſo klar und unwider
leglich daß auch über ſie kein Streit möglich iſt Jn der
That werden ſie auch von der deutſchen rn an
erkannt aber die Beſtimmungen derſelben über den 2
der Frauen und Kinderarbeit greifen weder tief genug no
werden ſie wirkſam genug ausgeführt Hier hat die geſetz
geberiſche Reform einzuſetzen hat ſie aber nach dieſer Richtung
alles Nothwendige erreicht ſo iſt auch die Frage des Normal
arbeitstages für diejenigen Jnduſtrien gelöſt in denen Frauen
und Kinderarbeit beſteht Denn in dieſen Jnduſtrien arbeiten
5 Kinder Frauen und Männer ſo in die Hände daß
er nicht mit der Arbeit fortfahren können wenn die

erſteren aufhören zu arbeiten
Es bleiben dann noch die Jnduſtrien übrig in denen wie beiden Maſchinenbauern Maurern Tiſchlern Smerera u ſ

keine Frauen und Kinderarbeit beſteht Da in ihnen je nach
der Art der Arbeit das Maß der Anſtrengung ſehr wechſelnd
iſt ſo würde ein allgemeiner Normalarbeitstag für ſie immer
die ſchwerſten Unbilligkeiten herbeiführen und obendrein aus
den im erſten Artikel angeführten Gründen wirkungslos bleiben
Für jede dieſer Jnduſtrien aber einen beſonderen ihren tech
niſchen Verhältniſſen angemeſſenen Arbeitstag feſtzuſetzen ſtellt
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Archimbald zog an der Glockenſchnur gab dem Diener einen
s und e m r dem Bruder gegenüber

Meinen Sohn haſt Du geſtern ſchon geſehen, ſagte erer iſt vorhin zur Stadt gefahren wir ſAnr ganz allein und

ungeſtört
Um e beſſer, nickte Rüdiger reden wir von der Ver

angenheit Es ſind nun dreißig Jahre her ſeitdem ich dieſes
aus verließ um der Stimme meines Herzens zu folgen

Und in dieſen dreißig Jahren wird keine Stunde verſtrichen
ſein in der Du mir nicht den Vorwurf gemacht hätteſt daß
ich unſeren Vater gegen Dich aufgehetzt habe, erwiderte
Archimbald ihn ernſt und voll anblickend Du glaubteſt das
und Jrma glaubte es ſpäter auch und dennoch iſt dieſer Vor
wurf ungerecht Wenn ich ſcheinbar das Lieblingskind unſeresVaters war ſo mochte wohl meine ſchüchterne Rat meine

Furcht vor ſeinem leidenſchaftlichen Temperament mein ſklaviſcherGehorſam die Urſache ſein Jch hätte niemals gewagt r

oder gegen Dich ein Wort zu reden ich mußte ſchweigend die
Dinge ihren Gan laſſen Jch hatte niemals auch nur
den geringſten Einfluß auf den Vater Und wenn ich in ſeinem
Teſtament als Univerſalerbe bezeichnet wurde ſo lag das auch
nur in den Verhältniſſen begründet Mit Dir mit Jrma und
ihrem Gatten hatte Vater gebrochen Aber ſei verſichertwenn Lin Nachlaß nennenswerid geweſen wäre ſo würde ich

dieſes Teſtament nicht anerkannt ſondern gleiche Theilung mit
meinen Geſchwiſtern beantragt haben Den Vorwurf der Erb

chleicherei wenn er auch nur ſcheinbar mir gemacht werden
onnte hätte ich nicht auf mir ruhen laſſen

Jch will Dir glauben, ſagte Rüdiger Ich habe Dir nie
dieſen Vorwurf gemiacht wenn ich auch auderſeits Dich feind
licher Geſinnung gegen mich beſchuldigte
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Einundzwanzigſter Jahrgang

der Geſetzgebung eine ußerſe wie wenn nicht unlösbare
Aufgabe die in jedem Falle glücklicher und leichter durch die
freie Vereinbarung von Arbeitgebern und Arbeitern gelöſt
werden kann Handelt es ſich doch in dieſen Jnduſtrien vor
zugsweiſe um gelernte Arbeiter welche immerhin eine ganz
andere Widerſtandskraft gegen unbillige Forderungen der
Arbeitgeber entfalten können als ihre ungelernten von der
Frauen und Kinderkonkurrenz bedrängten Kameraden Hier
wäre alſo nur das Ziel zu erſtreben die Freiheit des Arbeits
vertrages zu einer ganzen und vollen Freiheit zu machen in
erſter Reihe alſo den Arbeitern das unumſchränkte Koalitions
recht zu ſichern Grundſätzlich iſt daſſelbe bekanntlich auch
ſchon in der deutſchen Geſetzgebung anerkannt aber es wird
ſowohl durch anderweitige als auch beſonders durch
das Sozialiſtengeſetz erheblich verkümmert ſodaß der Ausbau
und die Befeſtigung dieſes Rechts noch immer zu den be
deutſamſten Aufgaben einer wahrhaft ſozialreformatoriſchen
Geſetzgebung gehört

it dieſen Bemerkungen obgleich ſie mehr nur andeuten
als ausführen glauben wir ſchon einen hinlänglich ſchlüſſigen
Beweis dafür geführt zu haben daß die Forderung des Normal

c in ihrer agitatoriſchen Form ungleich mehr Staub
aufwirbelt als nothwendig iſt erlegt man ihren ſochlichen
Jnhalt ſo findet man einerſeits die Forderung eines genügenden
Schutzes für die Frauen und Kinderarbeit andererſeits die
Forderung der unumſchränkten und vollen Koalitionsfreiheit
für die männlichen Arbeiter Beide Forderungen ſind in der
deutſchen Geſetzgebung ſchon anerkannt und ihre befriedigende
Ausgeſtaltung gehört zu dem Programm jeder geſellſchafts
ert ſtaatserhaltenden insbeſondere alſo auch jeder liberalen
artei

e

Politiſche Ueberſicht
Wird das geſtern gemeldete neue Attentat auf den

Czaren verheimlicht oder iſt es in der That nicht vor
ekommen Aus Berlin berichtet heute der offiziöſe Telegraph
Die durch Reuters Tel Comp verbreitete Nachricht von

einem n r Attentatsverſuche in Gatſching wird durch
keinerlei Mittheilun
Botſchaft beſtätigt

Supplementarkredite nahezu einſtimmig bewilligt Beide
Kammern werden ſich vorausſichtlich am Dienstag bis
nach Oſtern vertagen

Jn Bulgarien macht der ruſſiſche Rubel weitere Aufſtands
verſuche ie aus Kalafat gemeldet wird hätte der Dampfer

Petkuſch in der letzten Nacht etwa 100 Soldaten nach
Lom Palanka gebracht wo ein Aufſtand ausgebrochen ſein
ſolle Auch in Widdin ſoll ſtarke Erregung herrſchen doch
wäre dort bisher keine Ordnungsſtörung vorgekommen
Die Polit Korreſp erklärt infolge Ermächtigung von
Stoiloff dem bulgariſchen Juſtizminiſter daß deſſen Reiſe
nach Wien nicht den Charakter ſpezieller politiſcher Miſſion
habe der Zweck derſelben ſei die Jnformirung über die An
ſchauun der Mächte hinſichtlich der jüngſten Phaſen der
bulgariſchen Frage durch Begegnung mit den maßgebenden
Perſönlichkeiten der Regierung und des diplomatiſchen Corps
Jm wiener Kabinette ſei die Reiſe Stoiloff s nicht angemeldet

eweſen ſomit kenne dieſes auch nicht den Zweck derſelben
Für den Aufenthalt in Wien ſeien etwa 14 Tage in Ausſicht

ich damals freilich nicht darin war ich mit dem Vater ein
verſtanden aber 8Wir wollen dieſen Punkt nicht weiter erörtern Du haſt ja
ſpäter auch eine Bürgerliche geheirathet

Um unſern Namen vor der Schande des Bankerotts zu be
wahren, fuhr Archimbald mit gepreßter Stimme fort Es
war keine Neigungsheirath und ich kann auch nicht behaupten
daß ich in meiner Ehe mich glücklich gefühlt et Wanda
Stern vergaß über der vornehmen Dame gar zu ſehr die Haus
frau und gerade in der erſten Zeit unſerer Ehe in der ich
raſtlos ringen und ſchaffen mußte that eine tüchtige Hausfrau
mir noth Sie ruht im Grabe und ich bewahre ihr ein
ehrendes Andenken

Du ſprachſt von dem drohenden Bankerott, ſagte Rüdiger
und ſchaute dem Bruder nach der lang auf und nieder
wanderte iſt wahr daß der Vater am Spieltiſch ſein ganzes
Vermögen verloren hatte

Leider war es Wahrheit Er wohnte in der Stadt ſelten
kam er heraus Steinhauer verwaltete das Gut ich war ihm
gewiſſermaßen als Gehilfe zugeſellt Nützliche Neuerungen in
der VLandwirthſchaft wollte der Vater nicht anerkennen und
vor allen Dingen ſollte der Verwalter Geld ſchaffen Wo
dies blieb erfuhr ich nicht ich ahnte auch nicht daß derVater in der Stadt große Summen auf das Gut eintragen
ließ daß kein Baum im Walde kein Grashalm auf der
Wieſe uns noch gehörte wenn die Gläubiger ihre Forderungen

eltend machten Kurz vor ſeinem Todestage erfuhr ich es
braham Stern den ich damals noch nicht kannte ſchrieb

mir er mache mich dafür verantwortlich daß n alle Ein
künfte aus dem Gute zur Deckung der
würden und die
tirten einen ſo
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ſcheinlich Das aber wollte
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Halle a d Saale Sonnabend den 2 April

AbonnementsAnzeige

g bei der kaiſerlich ruſſiſchen

Der franzöſiſche Senat hat am Donnerstag die

Zinſen verwendet
er die er allein beanſpruchte repräſen
ohen Betrag daß ich erſchrak An ſeinem

Todestage kam der Vater heraus er wollte wieder Geld
aben Steinhauer konnte dieſes Verlangen nicht erfüllen
des Vaters Jähzorn loderte hell auf ich erhielt Schmähungen

die ich nicht verdient hatte Allerdings hatte ich gewagt einige
Neuerungen ohne ſein Wiſſen einzuführen aber ſie koſteten
nicht viel und der günſtige Erfolg Drr en damals er

t r er nicht anerkennAuch darin thateſt Du mir Unrecht Deine Heirath billigte l und nun hielt ich ihm den Brief vor e Augen a

n n 3

Inſerate twerden die Spoltzeile oder deren Raum
mit 20Pfg für Halle mit 5Pfg berechnet
und in der Expedition von unſeren
Annahmeſtellen und allen Aunoncen

Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 40 Pfg

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

nommen eine Ausdehnung der Reiſe bis Darmſtadt Jugen
en oder Stockholm ſei poſitiv nicht beabſichtigt

Das engliſche Oberhaus hat am Donnerskag die
Bodengeſetznovelle für Jrland in erſter Leſung an
genommen Die Vorlage beſtimmt daß diejenigen Pächter
welche Pachtkontrakte beſitzen zur Landakte vom Jahre 1881
zugelaſſen werden ſollen daß der Pächter mit dem Erlaß des
Exmiſſionsbefehls ipso facto Aufſeher ſeines bisherigen Pacht

utes wird innerhalb einer ſechsmonatlichen Friſt aber durchZahlung des Pachtrückſtandee wieder Pächter werden kann und

daß ſolchen Pächtern gegenüber die infolge von Unglücksfällen
zahlungsunfähig werden exekutiviſche Maßregeln aufgeſchoben
werden ſollen Jn einer von den liberalen Unioniſten
am Donnerstag nachmittag abgehaltenen Parteiverſammlung
ſprach ſich Lord Hartington dahin aus daß die Partei
die Regierung in der gegenwärtigen Lage e Dieſe
unterſtützen müſſe Die Regierung werde ohne Zweifel
die Einwendungen einzelner Parteimitglieder gegen gewiſſe Be
ſtimmungen der iriſchen Zwangsvorlage in Erwägung ziehen
Chamberlain unterſtütte die von Lord Hartington hervor
gehobenen Geſichtspunkte und die Verſammlung beſchloß
für die erſte Leſung der iriſchen Zwangsvorlage
zu ſtimmen

Parnell hat dem Präſidenten der iriſchen National
liga in Amerika n telegraphiſch die Beſtimmungen
der iriſchen Verbrecher Bill mitgetheilt Parnell ſagt daß er
es für unmöglich halte daß ſelbſt das jetzige Parlament die
Regierung in einem ſo thörichten Beginnen unterſtützen werde
Gewiegte Männer behaupten daß die Maßregel die Regierung
ſtürzen werde Wir müſſen uns jedoch vorbereiten auf dasEScheimmſte Jch wende mich daher vertrauensvoll an das
amerikaniſche Volk um Sympathie und Hilfe welche es nie
einem um ſeine Freiheit kämpfenden Volke verfagt hat
Fitzgerald s Antwort lautet wie folgt Die Nationalliga wird
ihre Anſtrengungen verdoppeln und Jrland kann ſich der
amerikaniſchen Sympathie und Hilfe verſichert halten Die
Legislatur von Nebraska hat einſtimmig S mpathie Beſchlüſſe
für Jrland gefaßt und vie torhyjſtiſche wangspolitik ver
urtheilt Dieſe und andere Kundgebungen ſtrafen die Ver
leumdungen der engliſchen Preſſe Lügen daß die Amerikanernicht mit Jrland ſympathiſiren

Der griechiſche Miniſter des Jnnern Lombardos
hat der Kamnier mehrere Geſetzentwürfe die Reorganiſation
der Verwaltung betreffend vorgelegt

Aus Pietermaritzburg der Hauptſtadt der ſüd
afrikaniſchen Kolonie Natal wird gemeldet Jn
Vryburg wurde eine Volksverſammlung abgehalten um über
die projektirte Eiſenbahn von Kimberleh über Barkly Weſt

Man bveſchloß eine Petition an den Adminiſtrator von
Bechuangland zu ſchicken er möge dem Oberkommiſſar die
Angelegenheit vorlegen um Hilfe von der Reichsregierung zu
bekommen Ein Comite wurde eingeſetzt um ſich zur Förderung
des Unternehmens mit Mitgliedern des Reichs und der Kolonial
parlamente in Verbindung zu ſetzen Der Cape Argus
bemerkt über die von fremden Kapitaliſten geplanten Eiſen
bahnbauten im OranjeFreiſtaat Wir ſchauen mit einer ge
wiſſen Beunruhigung auf die vielen jetzt in SüdAfrika zur
Geltung gebrachten Jntereſſen Wir wünſchen nicht daß unſere

Lokomotiven Kolonial Reichs belgiſche republikaniſche

e Rechenſchaft über die Summen die er verſchwendet
tte
Baron Archimbald brach ab Der Diener brachte die be

fohlenen Erfriſchungen und entfernte ſich wieder nachdem er
ſeit lauernden Blick auf die beiden Herren geworfen

atte
Schwieg der Vater dazu fragte Rüdiger
Nein ich will Dir alles offen bekennen Jch habe bisher

noch mit niemand auch nicht mit Jrma und ihrem Manne
darüber geredet Der Vater fluchte mir und ſchlug mich
Nach dieſer Beſchimpfung wollte ich nicht länger im väter
lichen Hauſe bleiben Aber wohin Ich eilte hinaus in den
Wald es mußte in meinem Innern ruhiger werden bevor
ich dieſe Frage beantworten konnte Jch dachte einmal daran
Dich in Amerika aufzuſuchen Deine Adreſſe hoffte ich von
Deinem Schwager Winterfeld zu erhalten Aber mir
fehlten die Reiſemittel und mit leeren Händen durfte ich
drüben auch nicht ankommen So blieb mir nichts andres
übrig als mich nach einer Verwaltexſtelle umzuſehen für die
ich ausreichende Kenntniſſe beſaß und mit dieſem Entſchluß
kehrte ich am Abend heim Mein Diener ſagte mir mein
Vater ſei mit der Büchſe in den Wald gegangen und noch
nicht zurückgekommen Mir war das lieb Nichts fürchtete
ich mehr als eine nochmalige Begegnung mit ihm Und als
er am andern Morgen nicht im Hauſe war dachte
ich mir er ſei durch den Wald zu Fuß in die Stadt zurück
gekehrt um ebenfalls einer Begegnung mit mir auszuweichen
Gleichwohl wollte ich abreiſen ein Gepäck lag fertig aber
die Erkrankung eines Pferdes verzögerte die Abreiſe und
während dieſes Aufſchubs brachte der Förſter mir die Nach
richt daß er die Leiche meines Vaters im Walde gefunden
habe Nun ſagte ich mir ſofort es ſei meine Pfücht zu
bleiben um den Schiffbruch P rn oder wenigſtens zu
retten was noch gerettet werden konnte Daſſeide Pflicht

fühl zwang mich ſpäter Wanda Stern zu heirathen dieſeKüirath allein konnte den Bankerott verhüten

Und unſer Water fragte Rüdiger War ein untage Zufall oder Selbſtmord die Urſache ſeines jähen

Baron Archimbald ſtand in der Mitte des mit Waffen und

c e

Taungs Vryburg und Mafeking nach Praetoriag zu berathen

e a
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rer en nene ren men ernennen J ringen rm rerenneten e z r d
portugieſiſche und vielleicht deutſche Schienen befahren ſender exkleidung mit der hege e zuſordern dem Landtage ſchon vor Erlaß des allgemeiner
r ä iſt m oberen Rande mit einer Unter etzes den Entwurf eines Geſehes vorzul invichncht ein ein gettzictet Soſten ſo weit et m t m ehe

gieinere telegaraphiſche Mittheilungen n h ute Tr ung t D li ma Saht en wer e on el eſtrin t e n die zu abl der er den einzelnen KlaſſenWien 31 März Die Deputation des Kaiſer Franz b auf das niß der Zahl der gijzuſte n dern e ſtellte ſich geſtern auch dem zu verleihen enſteller e Bahl der ilex und anf das Mieß der IitterrichtsſtnudenErzherzo Albrecht und te dem Rei kriegsmi Grafen v r gen Se o o weite ung des Geſetzentw rfs iſt wie bere de2 Vyiande Roeydt vor Der zeile audte des an c e u u ia üt n kern vertagt worden anlnten ed Alr Nizami Paſcha hat ſich auf a iſe von W 3 n e tn a eine Sitzung des u e n e e täte83 d gehalten und wird dent üchſt ſeine Reiſe preußiſchen kaa t s niſt riums ſtaltge unden di ukber die von der Regierung in der Thronxrede angekündigte

m onueg 7 n e neue Handwerkervorlage wird der Magda Ztgi anst nene t e n r eng lr Sitin deſdrieben n u e eſtiſchen Bedrängniſſen in folgenden Worten Luft We wir erfahren ſoll die neue Handwerkervorlager
Auch bei den Konſervativen und nänlentlich bei den Frei der Reichsregierung den fakultativen Charakter der Jnnungenge

konſervatiben des Abgeordnetenhauſes ſoll die neue Kirchen ſireng ber iel zur der obligatoriſchenbörlage in manchen Punkten auf Bedenken und Widerſpruch W a igungsnachwei wöltt ehe Jedoch
ſtoßen und die Ausſichten daß das Geſetz noch weſentliche Er ſollen zur Beſtreitung der gemeinnützigen Einrichtungen der
weiterungen im katholiſchen Jntereſſe erfahren werde ſind ſehr nnungen Geldbeiträge auch von Nichtinnungsmitgliedern er
gering wird alle Mühe koſten das Geſetz in der vom oben werden Daß nuter dieſen gemeinnützigen Einrichtungen e
Herrenhauſe beſchloſſenen Form durch dos Abgegrd geren en vorzugsweiſe die von den Jnnungen einzurichtenden Schulen
t bringen was natürlich ohne Mitwirküng des Centrüius zu verſtehen ſind brancht kaum betont zu werden Wie voraus

überhaupt nicht ins Ange zu faſſen iſt Die Kuxie könnte die zuſehen wird die endgiltige Einrichtung ſolcher Schulen noch
Ausſichten des Geſetzes bedentend verbeſſern wenn ſie in n vielfachen Auseinanderſetzungen führen Die Meinungen
authentiſcher und öffiziellex Form eine Erklärung erließe daß ber den Lehrplan dieſer Schulen den in jüngſter Zeit
ſie damit den Frieden für geſichert und hergeſtellt halte Es ſo auseinandergehend daß eine Verſtändigung wohl kaum zu
wird vielfach die Möglichkeit ins Auge gefaßt daß irgend eine erzielen iſt und es ſchließlich wohl jeder Jnnung überlaſſen

bleiben muß ob ſie derſelben mehr den Charakter einer FortKundgebung dieſer Art in der Zwiſchenzeit bis r Berathung
noch erfolgen werde Sie wäre umſomehr am Platze angeſichts bildungsſchule in welcher dem Zeichnen eine beſonders an

gemeſſene Breite eingeräumt wird oder einer edes fortgeſetzten Strebens der Centrumspreſſe den Werth der
Gegen das Farhlchulweſen haben ſich beſonders in jingſter
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niginWien 31 März Der König und d a
von Rumänfen ſind heute morgen nach Bu
gereiſt

mDeutſches Reich

Berlin 31 März Se Maj der Kaiſer hörte heute vör
mittag den ag des OberHof und Hausmarſchalls Grafen
Perponcher konferirte mit dem Kriegsminiſter und arbeitete
miktogs längere Zeit mit dem Vorſteher des Militär Kabinets
Der Kaiſer hat in der verfloſſenen Nacht recht gut geſchlaſen
ſeine Geneſung macht befriedigende Fortſchritte Die Kaiſerin
beſuchte heute mit der Großherzogin von Baden die Kaiſerin
Auguſta Stiftung zu Charlottendurg Der Kronprinz empfing
geſtern vormittag den General Lientenant v Sanitz nachmittags
beſnchten der Kronprinz und die Kronprinzeſſin das ſten
Muſeunm und abends mit anderen hohen Herrſchaften die Vor
ſtellung im Opernhauſe Aus Ems wird gemeldet Der Kron
prinz trifft am 15 April zu längerem Aufenthalt hier ein Ein
Adjulant und ein Hofbeamter ſind heute bereits eingetroffen und
haben Wohnung im Kurhaus beſtellt Der Prinz Heinrich
von Preußen der begleitet vom Kapitän Lientenant v Uſedom
geſtern abend hier eingetroffen iſt hat im Prinzeſſinnen Palais
Wohnung genommen Die Frau Kronprinzeſſin hat ſich
hente mit der Prinzeſſin Tochter Viktorig der Prinzeſſin
Chriſtian zu Schleswig Holſtein dem Großherzoge von Heſſen
dem Erdgroßherzoge und der Prinzeſſin r vön Heſſen ſowie
dem Prinzen Heinrich zum Beſuch nach Neu Strelitz begeben
wo die Herrſchoften mittags eintrafen und zum Beſuch bei der
Großherzoglichen Familie bis zum Abend verbleiben Heute abend
kehren die Herrſchaften hierher zurück Die Prinzeſſin
Friedrich Karl von Preußen iſt begleitet von der Hofdame
Gräſin Pückler und dem Kammerherrn v Wangenheim geſtern
in München angelangt und hat heute von dort ihre Reiſe nach
Venedig forktgeſetzt wo die Prinzeſſin einige Tage bleiben
wird um dann längere Zeit in Mailand und Rom zu ver
a Die Abweſenheit von Berlin dürfte etwa 3 Monate
auern

Berlin 31 März
heute den Geſetzententwurf betr die Feſtſtellung der Leiſtungen
für Volksſchulen von der Tagesordnung äb entſprechend einem
Antrage Windthorſt welcher hervorhob daß ein ſo bedeut
ſamer in die Verhältniſſe der Gemeinden ſo tief einſchneidender
Geſetzenkwurf bei ſo dünn beſetztem Hauſe und allgemeiner
Ferienſtimmung zweckmäßigerweiſe nicht berathen werden könne
Alsdann wurden verſchiedene kleinere Vorlagen erledigt und der
Geſetzentwurf betr den Verkehr auf den Kunſtſtraßen gegen
welchen mehrfache Bedenken geäußert wurden an eine Kom
miſſion verwieſen Die nächſte Sitzung wurde auf Dienstag
den 19 April angeſetzt Petitionen Die Kirchenvorlage wird
vorausſichtlich an dem darauf folgenden Tage zur erſten Be
rathung kommen

K H BVerlin 31 März Bezüglich der Dienſtkleidung der
Staatseiſenbahnbeamten ſind mehrfache Aenderungen und

neueſten Zugeſtändniſſe herabzuſetzen und der beruhigenden
it gewichtige Stimmen erhobeit welche demſelben eine BeWirkung auf das katholiſche Volk entgegenznarbeiten ß d des freien Bück

h jedliebe Hil er Nat Lib ränkung der geiſtigen Fähigkeiten und des freien Blickes derOb der gute friedliebende Papſt den Hi ken d r ler horwerſen Wie a ſchulen ſolten eine Verknöcherung
h 9Korr vernehmen wirde regten welche von e e Folgen für das

andwerk werden dürfte Dieſer Auffaſſung ſtehen gegenüber
die Erfolge und Erfahrungen welche man in Sachſen Würtem
berg und Baden und endlich anch in Oeſterreich gemacht hat
Allerdings iſt hier eine benmerkenswerthe Beobachtung gemacht
worden die zu denken giebt die meiſten Schüler welche auf

terte vorgebildet worden ſind wenden ſich ſpäter dem
abrikbetriebe zu

Wie der Lib Korr glanbwürdig mitgetheilt wird haben
die Beſprechungen über die Reform eder Brannt
weinſtener welche am Dienstag und Mittwoch zwiſchen
der nationalliberalen und den beiden konſervativen Parteien
ſtattgefunden haben zu einer Verſtändigung geführt welche
bei einem Mahle im Reichskanzlerpalais zu dem die Herren
v Helldorf v Kardorff und Dr Miqueél eingeladen waren
beſiegelt worden iſt

Die Nachricht daß die Aufhebung des elfaß lothringenſchen Statthalterpoſtens und die Erſetzung peſſiben

durch en en e 3 d a rheisu ſein Dagegen ſoll allerdings der für den Reichstag beDas Abgeordnetenhaus ſetzte Minne Geſeheh wurf unter Abänderung des Geſetzes von

1879 über die Verwaltung von Elſaß Lothringen die Geſetz
gebung dem Landesausſchuſſe entziehen und wieder dem Reichs
tag übertragen Die Vorausſetzungen unter denen dieſes
Geſetz beſchloſſen worden iſt haben ſich angeblich nicht als
zutreffend erwieſen Der Frkf g ſchreibt man aus
Straßbüurg Die Nachricht des Wolff ſchen Bureaus betreffend
die Aufhebung jeder autonomen Geſetzgebung iſt ungenau und
verfrüht Der Eintritt des Bürgermeiſters Back in die
Regierung bezw in das Miniſterium für ElſaßLothringen
gilt als ſicher

Zu dem Geſetzentwurf betreffend die Feſtſtellung der
Leiſtungen für Volksſchulen welchen die Kommiſſion
wie bereits erwähnt in den entſcheidenden Paragraphen trotz
des Einſpruchs der Reg Kommiſſare abgeändert hat ſind

Fplgende Formations 2c Aenderungen c qus Anlaß
des Etats für 1887/88 ſind vom Kaiſer beſtimmt worden
k Zwecks Trennung der Feld und Fuß Artillerie auch in der
oberſten Waffen Inſtanz wird die bisherige General Inſpektion
der Artillerie in eine General Jnſpektion der FeldArtillerie umgewandelt und neben derſelben eine beſondere
General Jnſpektion der Fuß Artillerie errichtet Die
bisherigen beiden Fuß ArtillerieJnſpektionen deren Bezeichnung
auf die vier FußArtillerieBrigaden kommen in Weg
fall Die GeneralJnſpektionen der Feld und Fuß Artillerie
beſtehen aus je einem GeneralJnſpecteur 1 Chef des General
ſtabes bezw des Stabes 4 bezw 3 Adjutanten und dem erfſorder
lichen Unterperſonal Auf die Adjutanten der nuumehrigen
Fuß Artillerie Jnſpektionen finden die für die Adjutanten
der übrigen höheren Kommandobehörden gegebenen Be
ſtimmungen im vollen Umfange Anwendung 2 Die bereits
proviſoriſch beſtehende 3 Landwehr Jnſpektion wird etats
mäßig 3 Der Etat des Generalſtabes erhöht ſich im
Hauptetat um I Abtheilungschef aus deſſen Stelle der Chef
des Stabes der Fußartillerie ſeine Gebührniſſe zu beziehen hat
und im Nebenetat um 5 Hauptleute zweiter Klaſſe als Rekognos
zenten 4 Für Zwecke der Militärmuſik wird die Stelle
eines Armeemuſikinſpizienten errichtet Derſelbe zählt zu
den oberen Militärbeamten und hat die Aufgabe dem Kriegs
miniſterinm als Berather in Fragen der Armeemnſik zu dienen

ein

zu

Ergänzungen beſtimmt worden Der Dienſtkleidung der Güter nachträglich noch zwei Abanderungsanträge eingegangen Seitens ſowie die zur Hochſchnle kommandirten Hautboiſten ec ſpeziell in diezpeditions Vorſteher Stationskaſſenrendanten und a dren Abgg Frierberg Kletſchte und der Militärmnſik zu unterrichten Ueber den Geſchäftskreis der d
Matertalienverwalter erſter Klaſſe werden zwei goldene f Kommſſt GeneralJnſpektion der Feld Artillerie und denjenigen der GeneralEontreEpaulettes mit orangefarbenem Felde und einem Stern D Weber Halberſtadt iſt der in der Kommiſſion abgelehnte Jnſpektion und Jnſpektionen der Fuß Artillerie ſind beſondere I
hinzugefügt der Dienſtkleidung der Gütererpedienten Sta Antrag wieder eingebracht worden durch die Vorſetzung der Beſtimmungen ergangen Beide GeneratInſpecteure ſind Mit i
tionseinnehmer Materialienverwalter zweiter Klaſſe Worte bis zum Erlaß eines Geſetzes über die Unterhaltung aſjeder der Landesvertheidigungskommiſſion und dem Kaiſer un S
und Bahnmeiſter dieſelben Epaulettes ohne den Stern in allen der öffentlichen Volksſchulen längſtens bis zum 1 Juli mittelbar unterſtellt Der bisherige General Jnſpectenr der En
dieſen Fällen außerdem der Offizierdegen mit goldenem Portepee 1892 gelten folgende Beſtimmungen, dem Geſetz einen provi Artillerie von VoigtsRhetz wird wie man uns meldet General r
S mit ſilbernem Portepes inſoweit die Beamten als Offiziere ſoriſchen Charakter zu geben Ferner hat die freiſinnige Partei Jnipectenr der Feld Artillerie während die GeueralSnſpeklion e
dem Beurlaubtenſtande angehören oder als frühere Offiziere mit r f ß der Fuß Artillerie der General Lieutenant Roerdansz dist ricr i zum e S er Are nfrm l D Virchow und Gen im Plenum folgenden Antrag geſtellt der Fuß Artillerie der General Lieutenant Roerdansz bisher Jn Wider Erlaubniß zum Tragen der Regiments oder ArmeeUniform e ſpecteur der 2 Fußartillerie Jnſpektion erhält Von weiteren
verabſchiedet ſind Zu dem joppenartigen Rock der Sommer Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen Jn Er vom Kaiſer beſtimmten Aenderungen heben wir noch hervor Au
kleidung der Bahnmeiſter ſind ſelbſtverſtändlich Epaulettes und wägung daß der vorliegende Gefetzentwurf betreffend die Feſt daß ſämmtliche Fouragerationen um 250 g Hafer erhöht werden be
Degen nicht anzulegen ebenſowenig ſind an dieſen Rock Epau ſtellung der Leiſtungen für Volksſchulen den Organen der Der alt boiſt i g ſſer FranzGard J Pletteshalter anzubringen Auf Güterkaſſirer finden die Vorſchriften Selbſtverwaltung die Entſcheidung über Materien zuweiſt Heimen e ine e dat de d S Grenadier ein
über die Dienſtkleidung der Gütererpedienten Anwendung Für welche durch die Geſet gebung noch nicht geordnet ſind unter Adrm elſchul e ngerecht wWel e die Elnwalchieg einer I leb

r 2 r behus n e rin n n der Tamboure ohne An S rJagdtrophäen reich geſchmückten Zimmers und legte ſeine Hand ich ſei erfreut darüber Dir eine unangenehme Nachricht den r dpwentheien v Amſchaence veiſelben en den dat S

auf die Stirn als ob er Schmerz empfinde ſchicken zu können Wenn Du mir geantworteſt hätteſt ſo Jn Metz iſt am Donnerstag ein Privatier Georg Hum vo
Jch weiß es ſelbſt nicht, antwortete er Leider habe ich würde ich Dir wieder geantwortet haben aus Deinem bert weil er des Landesverraths verdächtig iſt verhaftet die

alle Urſache an den Selbſtmord zu glauben Schweigen aber mußte ich entnehmen daß Du Groll gegen worden die

Wie urtheilte der Arzt darüber mich hegteſt 24Sein Gutachten lautete dahin daß die Art der Ver Und dieſer Groll war natürlich und begreiflich, ſagte Straſtburg i 31 März Der Landesausſchuß hat m S
wundung nicht auf Selbſtmord deute aber die Möglichkeit Rüdiger das Weinglas ergreifend das der Bruder ihm an Zwaungsenteignungsgeſetz angenommen und fich darauf m
deſſelben nicht ausgeſchloſſen ſei bot Ich wähnte mich von allen hier angefeindet und ver Dis nach Oſtern vertagt

Ein ſeltſames Gutachten ſtoßen und drüben mußte ich ſchwer um mein Daſein er I keiVon einem Raubmord konnte durchaus keine Rede ſein kämpfen Jch war bitter geworden ich glaubte Du und Jrma Halle den 1 April
denn Uhr Börſe und Portefeuille fanden wir in den Taſchen Jhr wäret hier weich im warmen Neſt gebettet laſſen wir Meteorologiſche Station da
des Todten das Jch habe ſpäter auch erfahren wie ſchwer die Hand v 31 März 9 U ab 1 Apru 7 U mrg trcKönnte nicht der Mord aus Haß geſchehen ſein Gottes auf dem Menſchen laſten kann als ich an der Bahre arme Milimeſer 7505 u l Di

Auch das war nicht annehmbar ich kannte niemand den meiner Gattin ſtand Thermoneter Ceſus J wirich eines ſolchen Verbrechens für fähig gehalten hätte Später Auch ich habe viel gelitten Bruder Mein Leben war Wir chtigraat e 895 7 7 S
hat man darüber anders geurtheilt und Gott weiß wie furcht nur Mühe und Arbeit ſelten ſehr ſelten verſtrich eine frohe d K 9 658
ar ich unter dieſem Urtheil gelitten habe Stunde für mich ungetrübt Weiterber der Seewarte dei Hamburg u der Sternivarte bei Pol m

Jch kann mir s denken, ſagte Rüdiger leiſe der in den Es wäre beſſer geweſen wenn Du damals nichts ver März an morgens Weſtlich von befand ſich ein Maximum R el
Augen ſeines Bruders ſchon geleſen und keinen Schuldbeweis heimlicht hätteſt dieſes Vertuſchen gab den Anlaß zu dem uber 20 man während ein nörbiich befindliches Minimum das Wetter im zu

dar n n ſchon den V Verdacht e et e die L dent n eSo lennſt auc on den Verdacht den man auf mich Jch weiß das wohl aber die Erkenntniß iſt zu ſpät ge auch Liederſchläge waren zahlreich n dghand zrurden Rachuriſte
et fragte Archinbatd deſſen Blic vrennend auf toniman überdies gieitbie i auch Anſer Hansarit würde S Hnenn o Ahnen l eng Wien kg hen

dem Bruder ruhte Grüttner wird ich damit empfangen energiſcher gegen die Verleumdung auftreten Er war einer ſchwach woltig a 759 Dur ige e u z 4
haben er war mir nie freundlich geſinnt und nach dem von ſfenen neugierigen Schwätzern die kein Geheimniß wahren n h en nen ich enelbet Konfant 10 8 n Ken e
Tode unſeres Vaters brach ſein Haß in hellen Flammen können ſprach er auch nicht geradezu die Unwahrſcheinlichkeit
qus

Du thuſt ihr Unrecht, erwiderte Rüdiger
das häßliche Gerücht drüben in Amerika Ein Kaufmann
aus dieſer Gegend mir perſönlich unbekannt beſuchte mich
ich erkundigte mich bei ihm nach den hieſigen Verhältniſſen
Er mag wohl geglaubt haben mir einen großen Gefallen
dadurch zu erzeigen daß er auch jenes Gerücht berichtete
Jhm konnte ich keinen Vorwurf machen er plapperte nur das
nach was er von andern gehört hatte Jch gebot ihm
Schweigen denn an die Wahrheit jenes Verdachts konnte und
wollte ich nicht glanben

Und doch trieb Dich dieſer Verdacht hierher
Um Dir wenn es möglich iſt zu helfen in dem Kampfegegen ihn, z Rüdiger ihm die Han bietend

Jch dauke Dir, erwiderte Archimbald tief aufathmend und
P die Hand des Bruders feſt Solche Worte habe ich
elten vernommen und daß Du ſie mir ſagſt

Jch erfuhr

Warum ſchriebſt Du mir nicht gleich wie hier die Dingelagen Du Linie mir den Tod des Vaters an ohne die

Urſache zu nennen
Weil ich Dir nicht Anlaß zu der Vermuthung geben wollte

des Selbſtmordes aus ſo zuckte er doch mit den Achſeln
wenn er über dieſen Punkt befragt wurde und dieſes Achſel

ucken konnte dem häßlichen Verdacht nur als Stütze dienen
im Todestage des Vaters kannte ich die verzweifelte Lage

hier Wurde der Selbſtmord bekannt ſo mußte ich erwarten
daß ſämmtliche Gläubiger über n Nachlaß herfallen würden
Abraham Stern war der einzige der mit ſeinem erfahrenenv r die Wahrheit buichſchane er rieth mir zu dem

ertu
deſſen Folgen er keine Ahnung hatte Er war auch der
einzige der in jener ſchweren Zeit mir mit Rath und That
zur Seite ſtand ohne ſeine Hilfe würde der Bankerott un
vermeidlich geweſen ſein Man hat mir in unſeren Kreiſen
die Heirath mit der getauften Jüdin ſehr verdacht aber es
gab keinen andern Rettungsanker für mich und lieber wollte
ich mit jenen Kreiſen brechen von denen ich ja doch keine

hätte

chen das ich ſpäter ſo bitter bereuen mußte und von

Dörfer oberhalb ſtehen unter

Hilfe erwarten burfte als mich einem ſchmachrollen Bankerott
ausſetzen der auch das Andenken unſeres Vaters geſchändet

I Berlin 1 April Priv Telegr d Saale Zkg Sturm
warnung Laut Meldung des berliner Wetterbüregus von M
Lipkowitz ſind geſtern abend die deutſchen Signalſtationen
von Borkum bis Rügen wegen eines weſtlich von Skandinavien
befindlichen tiefen baromekriſchen Minimums welches voraus
ſichtlich in öſtlicher Richtung fortſchreiten wird zum Aufhiſſen des
Sturmwarnungszeichens angewieſen worden

Jn Köln war der Rheinpegel am Donnerstag 5,80 Das
Waſſer fällt überall das Wetter iſt hell und kälter
a Warſchau betrug der Waſſerſtand der Weichſel am
30 März 1 uß Einige

aſſer mehrere Dammbrüche ſin
erfolgt und i erlene ausgetreten Seitens der Polizei ſind
adminiſtrative Vorſichtsmaßregeln getroffen worden

MitAus Kapſtadt erhalten wir vom 9 Waren
theilungen Die Kapkolonie und Natal ſind in letzter Zeit von
Stürmen und Ueberſchwemmungen heimgeſucht worden Bei
Moſſel Bay wurden ungeheure Mengen Holz Obſt Gemüſe und
Straußenleichen bis an die Felſen geſchwemut Die Farmer
haben große Verluſte erlitten Jn Pietermaritzburg ſtand das

2 Fuß Steigung ſeit Dienstag 5

aſſer im unteren Theil der Stadt 2 Fuß hoch und wurde großer

chaden angerichtet h

h e e
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Wibthanſen n nelben eine Kataſter Jnſpektorſtelle bei der Königli iHa Schleswig vellieben ſ r Königlichen Regierung

ſächſiſche Städte Garniſonen die z T

e univerntäte achrichten km Dicttet
alle April Noch Meldungen anstpörtiger Blättere de n en rer dein ne ndrn Geh Med Rath Olshanſen hier nun doch zu dem Ex

gebniſſe geht daß die Annahme des vön Berliſt an h
ergangeien Rufes ge erſcheint r eBerlin Der Präſident der tiz Prüfiu Soler iſt zum ne de g

der juriſtiſchen der außerordentliche Profeſſor un
Recheninſtituts e Sternwarte Dr Friedrich
ordentlichen Profeſſoö

Unvverſität ernannt
Athen 31 März Telegr Die Feierlichkelten dnlißlich

des fünfzigjährigen Beſtehens der hieſigen Univerſität
beginnen am Sonntag t t

Gerichtsverhand lungen

Alton a 30 März Die Strafkammer r geſtern
den Nachtwächter Zobel wegen wiederholter Einbruchs
diebſtähle zu s Jahren Zuchthaus Aus der Verhandlung er
fuhr man daß der hiedere Zöbel lange Zeit für ünſchüldig ge

alten worden iſt Als man ihn einmal nachts mit Schinken
Würſten c beladen autraf war er ganz wüthend daß man ihn
in der Verfolgung der Diebe ſtöre denen er die Atnge
mittel ſoeben abgenommen hatte Ja er wußte den unſchuldig
Beleidigten ſo natürlich zu ſpielen daß man getneinſchaftlich mit
ihm nächtlicherweile in den ſtillen Straßen der kleinen Stadt auf
Diebe Jagd machte natürlich immer vergebens

London 28 März Ein ſeltſames Nachſpiel
S ville Prozeſſe beſchäftigte geſtern den S en

VDinderjährige Ein Kind aus erſter Ehe des vor ſehreren
den i eſterreich verurtheilten de Tourbille hatte von ſeiner

J utter ein ziemlich bedentendes Vermögen geerbt Bis 1888
hatte ſich dieſer Knabe in einer Schule zu CElapham befunden

dann nähm ihn ſein Vormund aus der Schule und 1885 hieß es
der Junge ſei in Neapel ertrunken Vor einiger Zeit richtete

der Vormund ein Geſuch an die Behörde um die Uebertragung
des Vermögens des angeblich Verſtorbenen an ſeine Schweſter
Allein ans verſchiedenen Umſtänden ſchöpfte der Richter Verdacht
daß der Knabe ſelbſt noch lebe ſchließlich wurde dies denn auch
zugeſtanden Als Erklärnng gaben die Vertreter des Vormundes
an daß der Name des h de Tourville verändert wurde
damit er nicht an das Verbrechen ſeines Vaters exiunere und die
Vermögens Uebertragung ſei ohne böſe Abſicht angeſucht worden
Die ganze Angelegenheit ſieht ziemlich verdächtig aus

Provinzial Nachrichten e
Der Nachdrud unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Qnelle geſtattet

H Eisleben 31 März Der Kreistag des hieſigen Kreiſeshielt unter Vorſitz des Hrn Landrath v Wedel eine Sitzung
in welcher u a folgendes verhandelt wurde Der Neub an
einer Chauſſee von Erdeborn über Hornburg bis zur

Kreisgrenze von Rothenſchirmbach auf 51,000 M ver
a nſchlagt ſowie der Neubau einer ſolchen von Hübitz nach der
Eisleben Aſcherslebener Provinzial Chauſſee welche

einen Aufwand von 7433 M erfordert werden genehmigt AufAntrag der Direktion der Mansfelder Gewertſchat der Kreistag

wolle beſchließen die Unterhaltung des im Mansfelder Seekreiſe
belegenen Theiles der gewerkſchaftlichen Chauſſee Wimmelburg
Hettſtedt ſowie der befeſtigten Kommunikationswege weiche bisher
auf gewerkſchaftliche Koſten geſchah vom I April d J da jetzt
eine eigene Schmalſpurbahn gebaut wird auf eigene Kreiskoſten
zu übernehmen wird der Kreisausſchuß beauftragt mit der Ge
werkſchaft in Unterhandlung zu treten Für Chauſſeeunterhaltungen
werden weiter Beihilfen von zuſammen 11,500 M bewilligt Für
die Arbeiterkolonie Seyda genehmigte der Kreistag 300 M gegen
1000 M bisher Die Beiträge der Verſicherten der Ge
meinde Kranken Verſicherung ſtellten ſich bisher auf den
Minimalſatz von h Proz des ortsüblichen Tagelohnes was
zur Folge gehabt hat daß der Abſchluß Ende Dezember 1886
einen Fehlbetrag von 1293 M aufwies Es wird deshalb die

Erhöhnng auf 2 Proz beſchloſſen
Nordhanufen 31 März Heute ſind die Schulnach

richten der hieſigen beiden höheren Lehranſtalten erſchienen
Während dem Programm des Gymnaſiums ein wiſſenſchaftlicher
Auſſatz des Gymnaſiallehrers De Knake über Wärme
bewegung in unendlich ausgedehnten plan pärallelen
Platten beigefügt iſt bringt das Programm des Realgymnaſiums
eine mäthematiſche Abhandlung von dem wiſſenſchaftlichen Hilfs
lehrer Gebensleben über die Methoden zur Werth
beſtimmung einfacher beſtimmter Jntegrale Das
Gymnaſium wurde im Soinmerhalbjahr von 445 Schülern 301
einheimiſchen 144 auswärtigen im Winterhalbjahr von 412
Schülern 280 einheimiſchen 132 auswärtigen die Vorſchulen
von 69 Schülern beſucht Das Reiſe eng für den Militär
dienſt haben 37 Schüler erhalten Jm Realgymnaſium hetrug
die Schülerzahl am 1 Febr 1887 331 Das Reifezeugniß haben
24 Schüler erhalten Mit dem hentigen Tage ſcheidet der
Superintendent Konſiſtorialrath Moſer in Roßla aus ſeinem
36 Jahre hindurch geleiteten Amte um in den Ruheſtand zu
treten Der regierende Graf gab dem Scheidenden ein Abſchieds
mahl bei dem er in treffenden Worten die ſegensreiche Wirkſam
keit des Scheidenden in Kirche und Haus rühmte

G Wippra 31 März Okuli da kommen ſie Lätaredas iſt das Wahre Jndika ſind ſie auch noch W
trallarum Quaſimodogeniti halt Jäger halt jetzt brüten ſie
ine Wetter ſt auch i Jahr ſo ziemlich ein

Uurde von einem hieſigen Jäger dieSchnepfe geſchoſſen gen Jager die erſte

indem Tour
erichtshof für

v

a Der Hataſter Controleur Steuerinſpektor Heinen zu
ataſterinſpektor ernannt und dein

Der Gemeinderath von Aeines öffentlichen Schlachtebanſtg beſchloß die Erbauung

Durch die neuen en Wer nge erhalten auch mehrere
ſchon früher ſolche hattenEs erhalten z B Wurzen das neue ne ehe ten

Döbeln und Leisnig das neue 11 königl ſächſiſche Jnfanterie
Regiment Nr 139 und zwar kommen zwei Bataillone des letzteren
ſammt dem egimentsſtab öLeinig Reg ſtab nach Döbeln und ein Bataillon nach

J J T JSJTT
Vermiſchtes

Der bekannte Alterthumsforſcher Ernſt Curtius3 3 73 Jabre alt hat ſich vor kurzem einer Sthar Breration
unterziehen müſſen Dieſelbe iſt von Geheimrath Schweigger mit

utem Gelingen ausgeführt worden ſodaß Ausſicht vorhanden
ift daß der berühmte Gelehrte ſchon in der nächſten Woche die Klinik
wird verlaſſen können

T Der Gemahlin des Frhrn von Stauffenberg wid
met der ränk Kur folgenden Nachruf Ueber einen der edel
ten deutſchen Männer unſern Frhrn v Stauffenberg iſt eine

were Heimſuchung gekommen der Tod hat ihm die gleich edte
emahlin genommen Den rſſerverg der Politik den Mann

es Parlaments den rocher de bronce der unentwegten freiheit
lichen Geſinnung kennen Alle ihn als Mittelpunkt eines glück
t en geiſtig reichen Familienlebens haben vielleicht Wenigere
ennen gelernt Wem aber dies Glück zutheil geworden der wird

rhin ſt fur v
ſo war das Frau p Stauffenberg Von ihr der treuen 4

enSt ietjen zumrin der philoſophiſchen do t biete

nach Frankreich und von dort nach dem Napoleon ſchen Staats

niea
döppelte Sorgenlaſt auf ihr wenn der Gan ißer San ein aber eine deutſche J

ſonen tede Hie won ehe Hieſen Meter v

e n ez et ch Vra
L

ut einzutreten im vo Maße ge

Etinnernng an manche Gräber an
tal5 Erkrankten weg iſt er doch och auf dent Kämpfplandgetre

um nicht gut ſehlen wo es galt feſt und treu zur ſchwerbe hre en An Hypothetenbriefen wurden 9,152,450 M verlooft und 9533,900
drängten Fahne zu ſtehen und auch ihm dem Mann mit
dein wunden Herzen gegenüber hat man dann Schimpf und
ad gung nicht geſpart Freilich w
bringen t kennt man auf jeſer Seite t Dafür giebt es
aber doch genug treue Herzen im deutſchen Vaterlande die im
Geiſte unſerm Freunde und Vorkämpfer auf dem traurigen Zuge
der vom ſonnigen Süden Zur Tödtengruft im ſchwäbſſchen
S e Ffimtehrt theilnehmend folgen ünd mit ihm fühlen und
empfiuden

S Die deutſche Kreuzerfregatte Prinz Adalbert
welche am 28 März von Sonthampton nach Wilhelmshaven ab
gegangen iſt ſtieß auf der Höhe von Dover mit dem Segelſchiſf

unterwegs war Letzteres wurde beſchädigt in Dover eingeſchleppt
ob auch das Kriegsſchiff beſchädigt wurde iſt nicht bekannt

Spiele nicht mit Schießgewehr Wie der Standard
flüg nach den Pyramiden um Wachteln zu ſchießen Anſtatt
deren Aoſſen ſie ſei es aus Ungeſchick ſei es ans Uebermuth
vier kameeltreibende Bedninen an Jnfolgedeſſen rotteten ſich die
Fellahs zuſammen es kam zu einem förmlichen Gefecht wobei
ein Fellah getödtet wurde ſchließlich wurden die Engländer überwältigt und gebunden Im übrigen ſcheint man ihnen nichts

Infanterie habe ſie am Abend befreit Das Blatt hofft man
werde den Eingeborenen eine ſtrenge Lektion geben
engliſchen Offizieren wirklich erlaubt iſt mit Schießgewehr zu
ſpielen davon ſagt der Standard nichts

n ahri ten Jn Cleveland Ohio iſt am
29 März K Schmidt im Alter von 84 Jahren geſtorben Seit
35 Jahren hatte er dort ununterbrochen gelebt Schmidt war bis
1849 Notar zu Kirchheimbolanden in der Rheinpfalz In jener
freiheitlichen Sturm und Drangbewegung wurde er zum Mitgliede des proviſoriſchen Landesons ſchuſſes der Pfalz gewählt

welcher ſpäter durch die pröviſoriſche Regierung abgelöſt wurde
Nach der Niederwerfüng der badiſch pfälziſchen Bewegung
wanderte Schmidt wie ſo viele tauſend Deutſche ins Exil zuerſt

ſtreich nach den Vereinigten Staaten von Amerika
Newyork 30 März wird uns gemeldet General Ripley welcher

Ausbruch des Bürgerkrieges eröffnete kommandirte iſt geſtorben

ſtehen muß Kursverluſte von
ſelbſwerlenghe hen und ſende die e geht n e
für den durch patriotif e d ein

ſchwer laſtet Und von dem Lager der S el

was wahrhaft Opfer V

Uebernahme eines größeren
handelt

würde 27
Bochumer

der Unter Bilanz der eMaſchinenfabrit vorm A Zſchille iſt auf 9 diejenige der Sevnitzer
Papierfabritk vorm Gebr Juſt u Co2 Chemnitzer W

Ellenholt zuſammen welches von Hamburg nach Savanilla zahlen
ſammlung eine Dividende

dem an winn ſollen den gen e et e en u2 c W des Reingewinnes in den geſetzlichen efonds ge werden wonach aberzählt unternahm jüngſte in Kairo eine Geſellſchaft einen Aus geſehen on Tantiemen c ein
neue Jahr verbleiht

Rothſchild Koönſortium nach der mit Regit
getroffenen Vereinbarung 28 Millionen Fl Papier Rentereffeftivfir
übernommen und für 20 Millionen Fl effektiv die Option ſich vor

behalten

gethan zu haben der Standard erzählt nur ein Detachement her Untonbant beſch
von 14 Fli zu und die nach Abzug der Votationen iend Kantiemen

Ob es den noch verbleibenden
lungen wegen Abänderun t in
Aktienkapitals um 2 Mill Gulden ſind noch im Gange

berliner Baumwollwaarenfabrik Dietzer Heller ferner auch di
firma Heimaunn Roſe ihre Zahlungen eingeſtellt Letztere Firma ſiellt bei
außergerichtlichem re 50 Proz in t Jn Würzbürg haben die
Getreideſirma BaerAus i

2 Bankfirma Petzold Comp indie konföderirte Bätterie die das Feuer auf Fort Sümter bei rate von 30 g

e 9 n r 55 r ale
tièmen M 4lung der Dividende anf die

tung der i M re Proz Zui g 7 Vortra z RechunmM Die D al e e en m Beſchtu
Geſelljchäftsorgane 3 Proz gegen Proz im Vorjahr n

r eußi ſche Boden n Arten aht Der We
un en t

n
J

t
e

t 9 Re o tProz Dividende ausgezahlt Auf Das en

43 Gewinn vorgetragen Die Bank war an M Suhhaſchtibnens un t ein Gru z un
ch einen Gewinn verkanft leeres

000 M als

ück in Berlin und ig erwerben 4de gleich mit l au u pro Vide S
t Die Ausſichten für ne eder W a ten leibt mindeſtens auf eine giei

idende wie im Vorjahre zu vechnen ſei de
Mit dem ſogenannten preußiſchen Konſortiunt wu ant Donnerstag wegen

trages 3proz preußiſcherKoßſols ver

pro
Wien dahin daß wenn

Der Abſchluß der DortmundGronau Enſcheder Eiſenbahn
roz Dividende wie im Vorjahre geſtatten Der Abſchluß derergwerks Aktien Geſellſch ſt orſlirt weiteres An wachſen

Die Dividende der Großenhainer Webſtuhl ind

t auf Proz zu ſchätzen Die
erkzeug Maſchinenfabrit wird wieder einen Dividende

Der Auſſichtsrath der Heſſiſchen Ludwigsbahn wird der Generalver
von 3 Pro 1885 8 Proz vorſchlagen aus

Erneüeriſnghfonds zugefühtt und 5 Proj

eſt vön 232,000 M als Gewinnvorttag ſitr das

Wie die Polit Korreſp weittheit hat das
ungariſchen Regierung

Wien 31 März Telegr

Wien 31 r rege Die heutige ordentliche Getieralverſantmiung
oß von em Reingewinn von 1,113,805 Fl eine Dividende

09,663 Fl auf neue Rechnung vorzutragen Die Verhand
r Statuten und in betreff einer Herabſetzung des

Petersburg 31 März Telegr Ein heute veröffeutlichtes Geſetz
ermächtigt die Weichſelbahn Geſellſchaft zur Ausgabe neuer Obligg
tionen im Betrage von 1,112,000 Rubel behufs Verſtärkung der Trans
port fähigkeit der Weichſelbahn t

Dividendenfeſtſetzun gen erts
r 5 Proz gegen i Vorj bei 450,000 M Abſchreibungen

Gelſenkirchen Bergwerks Ge
ktien geſellſchaft für Anilinfabrikativn 7 Proz

Wie der C meldet haben die äliteſteZahlungseinſtellungen e
die Konfeitions

Jakobi und die Me lhandlung Leopold Pretzfelder
Der Wer der letzteren ſoll flüchtig ſein Die

Altenburg zählt jetzt ihre erſte Liquidations
z Die Kurzwaarenfirma A D Birkovies Co in Peſt

hre Zahlungen eingeſtellt

fallirte mit 300,000 Gulden
Lady Strangford die rühmlichſt bekannte Philanthropin iſt

am 24 März an Bord des Dampfers Luſitania im Mittelmeer
am Gehirnſchlag geſtorben Sie ſammelte im Jahre 1877
30,000 Lſtrl für die Opfer der bulgariſchen Greuel eröffnete 1882
in Kairo ein Hoſpital für Kranke und Verwundete und befand
ſich jetzt auf dein Wege nach Port Said um das neue Seemanns

rief ſie den FraueuAnswanderungsverein in London ins Leben
Sie war eine Tochter des Admirals Beaufort bereiſte mit ihrer
Schweſter den Orient und kam durch ihr Buch üder egyptiſche
und ſyriſche Alterthümer in Berührung mit ihrem ſpäteren Gemahl
Lord Strangford Sein Tod im Jahre 1869 erſchütterte ſie ſo
tief daß ſie ſeitdem ausſchließlich für die Hebung der Leiden der
kranken Menſchheit lebte Nachdem ſie ſelbſt in den londoner
Hoſpitälern ſich zur Krankenwärterin ausgebildet und den Verein
zur Ausbildung von Wärtkerinnen für die Armen geſtiftet ging
ſie 1877 näch Bulgarien um die geſammelten 30,000 Lſtrl zu
vertheilen und machte ſich im folgenden Jahre um die Pflege der
türkiſchen Verwundeten verdient Die Mühſeligkeiten die ſie
dabei ausſtand und beſonders ihre Gefangennehmung durch die
Ruſſen untergruben ihre Geſundheit und die Ueberarbeitung
führte ihr jetziges Ende herbei

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 31 März Jn den von den auswärtigen Börſen

vorliegenden Berichten und Depeſchen von geſtern ſpricht ſich ein einheitlicherCharakter nicht aus Die neueſten Meldungen aus Petersburg über das be
abſichtigte Attentat gegen den Kaiſer wirkten an der Börſe in erſter Linie auf
alle ruſſiſchen Werthe verſtimmend und veranlaßten ein größeres Angebot in
letzteren Der übrige Markt war zwar ebenſalls ſchwächer aber keineswegs ſo
matt wie erwartet war und die Mehrzahl der Kürſe zeigte nur kleine Ab
ſchwächungen gegen erw Das Geſchäft war gering und die Spekulation bleibt
noch zitrückhaltender als in den letzten Tagen Kredit verloren 1 Diskonto
Kommandit Proz Deutſche Bank waren im Anſchluſſe an die Abſchluß
ziffern feſt und beſſer Zertſen Bahnen waren ſchwächer nur Mainzer feſt die
Umſätze in Eiſenbahnaktien bewegten ſich innerhalb enger Grenzen Franzoſen
auf Deckungen etwas erholt andere öſterreichiſche Bahnen wenig verändert
Schweizerbahnen ſtill Mittelmeer waren auf italieniſche Käufe ſtark ſteigend

Warſchau Wiener unbegchtet Bergwerke anfangs feſt dann nachgebend
Ruſſiſche Anleihen und Noten offerirt Egypter ſchwächer Ungarn ruhig für
Jtaliener machte ſich die Haltung durchgehends beſonders für Banukpapiere
Renten und inländiſche Bahnen gelangte eine ſehr feſte Haltung zum Durchbruch
Jn Marieuburgern entwickelten ſich zu ſtark ſteigenden Kurſen ſehr lebhafte Um
e außerdem gewann der Verkehr in Mittelmeeraktien eine recht bedeutende
Ausdehnung Rnſſiſche Werthe waren erholt in Noten geſtaltete ſich das Geſchäft ziemlich nſaigreich Bergwerksaktien zeigten ſchwankende Haltung

Schluß wie ſchon Reeye gemeldet ruhig Am Getreidemarkkewar Weizen auf NewYork matt und rückgängig Roggen auf fontinentale
Märkte flau ſtark weichend und belebt Hafer weiter abgeſchwächt Rüböl
nachgebend Spiritus loco erheblich höher Termine wied auf das neueſte
Steuerprojekt Der Verkehr an der heutigen Waarenbörſe war ſchwach
und die Umſätze blieben beſchränkt Kaffee Der Markt r etwas ruhiger die
Tendenz bleibt unverändert feſt Zucker Rafſinaden ne eſt Die Raffinerien
haben die Preiſe erhöht vorläufig will man jedoch die Mehrforderungen nicht
ewilligen Für Termine herrſcht rege Kaufluſt zu höheren Preiſen beſonders
ätere Termine ſind ſehr gefragt Butker Die feineren Marken ſind an
ltend flau und mußten die Preiſe infolge der ſehr bedeutenden Zufuhren einige
ark nachgeben Landbutter dagegen bleibt weiter ſtark begehrt Schmalz

bleibt fortgeſetzt feſt und gefragt Leder Das Geſchäſt R noch ruhig ſtärkere
Nachfrage macht ſich nur nach Sorten für Militärzwecke geltend

Halle 1 April Das Geſchäſtsjahr 1886 der Lebens
Penſions und LeibrentenVerſicherungs Geſellſchaft Jdung
hier ſchließt mit einent für die Geſellſchaft günſtigen Ergebniſſe
ab er reren weiſt einen Reingewinn von 504,793 89 M
T den
Ueberſchuß nach Die Geſammt Prämien Einnahmen in 1886
ketrugen 2,813 564 M die Erträge aus Kapitalsanlagen
704,790 M Die Geſamint Aktiva der Geſellſchaft Fetrugen Ende
1886 17 331,707 M und die Prämien Reſerve tieg auf
14685,461 M Der Verſicherungsbeſtand Ende 1886 betrug
74,990,425 M g Mrtf und 80,885 M Rente Der Verlauf der
Sterblichkeit war für die Geſellſchaft günſtig Mit Rückſicht auf
d,eſes Reſultat hat der Verwaltungsrath am 26 März beſchloſſen

i tauch im Jahre 1888 auf die nach DividendenVertheilung A ge
ſchloſſenen Verſicherungen eine Dividende von 24 Proz einer
Jahresprämie und auf die nach DividendenVertheilung B ge
ſchloſſenen eine Dividende von 3 Proz der gezahlten Prämien
ſumme zu vertheilen

Saalbahn Nach dem Geſchäftsberichte für 1886 hat die Geſellſcha
1,064,732 M 1885 1,020 1655 M eingenonimen während ſich die Ansga
mit 620,834 M 1885 613,919 M beziſferte Es ergab ſich danäch ein Ueber
ſchuß von 443,808 M 1885 415,235 M Hiervon gehen ab die ſtatutenmäßigen

hoſpital dort in Stand zu ſetzen Mit Frau Blanchard zuſammen Trot

eWafſſerſtands Nachrichten

Saale Elbe31 März 1 April un 30 e r7 vresden 13Halle Unterh z z Torgau 3180 47T Wittenberg 3,74 37230 März 31 März e 73 23Weißenfels Oberp 8,00 2,96 rby 2,7 2,8r Uniat 2,58 2,40 Magdeburg 05 3,30
Alsleben Oberh 3,00 3,02 Unſtrut

Unterh 3,86 3,96 zKalbe Oberp 2,10 274 30 März 31 März
a Unterp 3,02 3,16 1,92Artern Brückenp 2,02

Nach Schluft der Redaktion
Berlin 31 r Wie das Deutſche Tageblatt hört

iſt ein leichtes Halsübel an welchem der Kronprinz leidet noch
nicht völlig gehoben behufs Beſeitigung deſſelben wird zur
Behandlung durch Elektrizität geſchritten werden von welcher
man guten Grund hat ſich den baldigen beſten Erfolg zu
verſprechen Die Kommiſſion zur reichsgeſetzlichen
Regelung einer Vogelſchutzordnung hielt geſterndie erſte Sihung ab Nach der Poſt nehmen unter

anderen an den Berathungen Theil Der Regierungs
rath Wermuth vom Reichsamt des Jnnern die Geheimen
Räthe Dr Singelmann und Dr Thiel vom Landwirthſchaft
lichen Miniſterium und Profeſſor Dr Altum Eberswalde

Der Reichsanzeiger publizirt das Geſetz über die
Feſtſtellung des Reichshaushaltsetats pro 1887/88
das Anleihegeſetz ſowie das Geſetz über den weiteren
Erwerb von Privatbahnen für den Staat
Wie verlautet iſt der bisherige General Jnſpecteur der
Artillerie v VoigtsRhetz zum Generalinſpecteur der Feld
artillerie und Generallieutenant Roerdansz zum General
inſpecteur der Fußartillerie deſignirt Miniſter v Putt
kamer gedenkt das Oſterfeſt in Jtalien z verbringen wo
bereits ſeine Gemahlin und Tochter ſich befinden und wird
nächſter Tage dahin abreiſen

Berlin 1 April e der SaaleZtg Nacheiner Meldung der Vo Se aus Rom iſt die Bildung
eines Miniſteriums
geworden

Metz 1 April
Reichstags abgeordnete Antoine wurde von hier

zöſiſche Grenze gebracht

ausſchüſſes für unbegründet
Wien 1 April Priv Telegr d Saale Ztg Dem
Wiener Tagebl zufolge wurde eine über denen bisher von der Geſellſchaft erzielten Jahres ganzen Kaukaſus verzweigte revolutionäre Ver

ſchwörung der Offiziere entdeckt Ueber hundert
Offiziere wurden verhaftet

etersburg 30 März Telegr Auf indirektem Wege
Am Montag morgen wurden in der Feſtung die letzten der
am 13 März auf den Straßen ergriffenen mit Bomben
verſehenen Nihiliſtenhingerichtet darunter Generalkoff
und Solowieff Die in Pargolova entdeckte Dyngmit
fabrik wurde von einem jungen Prieſter Baccalauxeus der

en Akademie und deſſen Geliebten geleitet Beide ſind
verhaftet

etersbburg 31 März Priv Telegr der SaaleZtg
Falls Herr v Giers Katkoff s wegen von ſeinem Poſten
ürücktritt ſoll wie mehrſeitig verlanutet Schuwaloff der

achfolger des der e v Giers welcher alsdann den
berliner Botſchafterpoſten erhalten ſoll werdenDre in den Erneuerungsfondé Und Reſervefonds wonach ſich ein Ueberſchuvon 418,929 M 1885 386,754 herausſtellt welcher na ſchluß der G

d e wie folgt Verwendung ſinden ſoll 1 zu Verzinſungen der 4prog
rioritätsobligationen er inſen per 1 Jnli 1886 von 3,030,500 M glei

empfinden was jener an ſeiner Gattin verloren hat Eine Par 810 M infen Dez von 2,993,500 M gleich 50,870 von25,700 W Daxlehen der Womien denſongioſſe 774 wuſainmen 125
maaaa ÄÄÜVorliegender Nr 78 unſeres Blattes liegt dei

Blätter für Belehrung und Unterhaltung Nr 14

epretisCrispi wahrſcheinlicher
Priv Telegr d Saale Ztg Der

ausgewieſen und auf Wunſch ſofort an die fran

Straßburg 31 März Telegr Die Landeszeit ung
erklärt die Nachricht von der bereits beſchloſſenen Auflöſung
der Stkatthalterſchaft des Miniſteriums und des Landes
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Sonnabend den 2 April er8 DD Vormittags 11 Uhrnung n en effauea r hMeinen werthen Bekannten ſowie dem hieſigen und auswärtige blikum zur Nachricht daß i Werggarne Sanziligge veztgogellet mit dem Penligen Tage am hieſigen Platze era auswärtigen Publikum zur Nachricht daß ich n e n
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zehn Monate ſehr ſchwerem Kranken
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Dieſe n echaft tatt jeder be

Grosse Steinstrasse 12

Georgöhler Ab Lahle Jacht
nur garantirt gute

Qualitäten
Fenſter 2,50 3,00 3,50 4,00 4,60

5,00 6,00 18,00
n reicher Muſterauswahl t t dchedieget an

Kurze Labalspfeifen lange Weichſelpfeifen Siegmund Iaagen Heinrich Poland und Kinder
in gröfſtter Auswahl Halle A Der heutigen Nummer liegt eineSpazieretäe Markt e eErnet Karras je

in neueſten Muſtern empfiehlt billigſt
Markt 25 Waggegebäunde 7

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

Th Zuhntochnisches Atoler W Konn a gene eteWernd Leipaigoratrasso Eweditlon Neue Premenede 1

e

a e e
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